
Einladung zum

45. REUTLINGER
INSOLVENZ-FORUM

Praktikertagung zum Insolvenzrecht
und zur Unternehmenssanierung

Seit 1998



ZWECK UND TEILNEHMERKREIS:

VOELKER & Partner mbB berät mit ca. 60 Berufsträgern an den 
Standorten Reutlingen, Stuttgart und Balingen in allen Berei-
chen des Wirtschaftsrechts schwerpunktmäßig mittelständi-
sche Unternehmen. Im Bereich des Bankrechts liegt der Fokus 
auf der Beratung lokaler Sparkassen und Volksbanken.

VERANSTALTER UND TERMIN

Das Reutlinger Insolvenz-Forum bietet einamal jährlich eine 
Plattform für Erfahrungsaustausch und Fortbildung im Bereich 
der Unternehmenskrise, der Sanierung sowie drohender oder 
bestehender Insolvenzen. Regelmäßige Teilnehmer sind In-
solvenzverwalter, Fachanwälte für Insolvenzrecht, Unterneh-
mensberater, Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer, Steuerbera-
ter sowie Vertreter der Kreditwirtschaft aus den Bereichen
Sanierung, Kreditüberwachung und Abwicklung. Den regel-
mäßig über 100 Teilnehmern bietet das Forum eine offene 
Plattform zur Diskussion und zum Erfahrungsaustausch.
Das Reutlinger Insolvenz-Forum wurde 1998 durch Rechts-
anwalt Michael Hubberten aus Reutlingen und WP/StB Dipl.-
Kfm. Eberhard Hickethier aus Stuttgart gegründet.
Nachdem die Gründer in den Ruhestand gegangen sind, 
übernimmt nun - nach corona-bedingter Zwangspause - eine 
neue Generation die Verantwortung für das Forum mit etwas 
geändertem Fokus: Dr. Jan-David Jansing berät Sparkassen 
und Volksbanken in ganz Baden-Württemberg u.a. in allen 
Fragen rund um Sicherheitenverwertung, Sanierung, Insol-
venz und vertritt im Insolvenzforum die Gläubigerperspektive. 
Dr. Thorsten Schleich, ist als Insolvenzverwalter und insol-
venzrechtlicher Berater in Baden-Württemberg tätig und be-
reichert das Forum durch seine Erfahrungen.

Termin:
Freitag, 14.03.2025

Dauer:
9:00 bis 16:00 Uhr

Ort:
City Hotel Fortuna
Am Echazufer 22
72764 Reutlingen

 
Anmeldung:

insolvenzforum@voelker-gruppe.com

Schleich & Partner mbB Rechtsanwälte ist eine auf die Durch-
führung von Unternehmenssanierungen und Insolvenzverfah-
ren spezialisierte Wirtschaftskanzlei. Die Kanzlei hat bereits in 
einer Vielzahl einschlägiger Verfahren erfolgreiche Sanierun-
gen auf den Weg gebracht. Sowohl die Beratung in Sanierungs-
situationen als auch die Insolvenz- und Eigenverwaltungspraxis 
gehören zur Kerntätigkeit der Kanzlei.

Für Mittagessen (inkl. Getränke), Raum und Pausenerfrisch-
ungen wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 250,00 EUR pro 
Person zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer – derzeit 19 % – 
erhoben, zu überweisen auf folgendes Konto: KSK Reutlingen, 
IBAN DE87 6405 0000 0000 0600 33, BIC SOLADES1REU

Bei Nichtteilnahme trotz erfolgter Anmeldung wird eine Ge-
bühr in Höhe von 100,00 EUR zuzüglich gesetzlicher Umsatz-
steuer – derzeit 19 % – fällig. Eine Rechnungsstellung erfolgt 
automatisch mit der Anmeldung.
Die Teilnehmerzahl ist wegen der Raumsituation auf ca. 120 
begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Teilnahmebescheinigungen nach § 15 
Fachanwaltsordnung bitte mit der Anmeldung beantragen.
Die angemeldeten Personen werden in die offizielle Teilneh-
merliste aufgenommen.

KOSTENBEITRAG UND ANMELDUNG



Begrüßung
Einführung in das aktuelle Thema und Moderation

Dr. Thorsten Schleich, Schleich & Partner mbB,
Fachanwalt für Insolvenz- und Sanierungsrecht

Dr. Jan-David Jansing, VOELKER & Partner mbB,
Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

PROGRAMM

Praxisprobleme der Sicherungszession in der 
Insolvenz – oder: 
Wenn sich Sicherheiten in Luft auflösen… 
Dr. Jan-David Jansing, VOELKER & Partner mbB

Der Vortrag beleuchtet praxisrelevante Rechtsprobleme 
der Sicherungszession anhand konkreter Fallbeispiele, mit 
denen die bankrechtliche Abteilung von VOELKER bei der 
Durchsetzung der Rechte von Sparkassen und Volksbanken 
in Insolvenzverfahren zuletzt befasst war. Es soll aufgezeigt 
werden, welche Fallstricke hier bestehen – die zu einer voll-
ständigen oder teilweisen Entwertung des Sicherungsrechts 
führen können:

1.	 Sicherungszession nach Fusion: Wann erstreckt sich die 
Zession auch auf die Forderungen des neuen Unterneh-
mens? 

2.	 Sicherungszession nach Kreditrückführung und Neu-
valutierung: Wann endet der Anwendungsbereich einer 
weiten Sicherungszession? 

3.	 Sicherungszession im Medizinsektor: Welche Forderun-
gen gegen Unternehmen im Medizinsektor sind über-
haupt rechtssicher abtretbar? 

4.	 Sicherungszession bei gescheiterten Bauträgervorha-
ben: Welche Klauseln im Vertrag des Bauträgers führen 
zur Wertlosigkeit der Banksicherheiten? 

REUTLINGER
INSOLVENZ-FORUM



Integration des StaRUG als Finanzierungbau-
stein im IDW S 6-Gutachten vs. Insolvenzop-
tionen, ein Praxisvergleich 
Sven Seher und Helge Hoffmann
Bachert & Partner

„Integration des StaRUG als Finanzierungsbaustein im IDW S 
6-Gutachten vs. Insolvenzoptionen, ein Praxisvergleich“.
Erfahren Sie mehr über die Einsatzmöglichkeiten des StaRUG
als Einzelbaustein im Rahmen der IDW S 6-Sanierung. Das 
StaRUG kann sich nicht nur als unabhängiges Instrument, 
sondern vielmehr als ergänzendes Werkzeug einer ganzheit-
lichen Restrukturierung erweisen. In unserem Praxisvergleich 
beleuchten wir an konkreten Projekten, wie eine Integration 
des StaRUG als Finanzierungsbaustein in ein Sanierungskon-
zept nicht nur operative, strategische und bilanzielle Heraus-
forderungen meistert, sondern auch eine rechtssichere und 
risikominimierende Passivseiten-Restrukturierung ermöglicht. 
Zudem bieten wir Ihnen den quantitativen, praxisnahen Ver-
gleich mit Insolvenzoptionen, um die gesamte Bandbreite der 
Möglichkeiten aufzuzeigen erarbeiten gemeinsam, in welchen 
Szenarien welches Instrument zu präferieren ist.

Die Immobilie – der neue Einzelhandel: Prob-
leme und Lösungen in der Immobilienkrise 
Dr. Jens Schmidt
Runkel Rechtsanwälte

Spätestens durch den Ukraine Krieg und die Zinsentwicklung 
ist auch die Immobilienwirtschaft in die Krise geraten. Der 
Investmentmarkt ist nicht nur ein-, sondern weggebrochen. 
Dies führt zum Stillstand der (Immobilien-) Projektentwick-
lung, in den unterschiedlichsten Projektphasen. Ob frühe 
Planungs-, Bau- oder Vermarktungsphase, in jedem Stadi-
um trifft die Insolvenz der Projektentwicklungsgesellschaft 
zahlreiche Beteiligte empfindlich: Unternehmer, Nachunter-
nehmer, Finanzierer, etc. Lösungen fallen nicht vom Himmel, 
sind aber trotz des Marktumfeldes denkbar. Sie reichen von 
„Einmotten“ über aktive Marktansprache bis hin zu Plansa-
nierungen.

Wenn die KI die InsO kennt 
Tom Braegelmann 
Annerton Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Aktuelle Möglichkeiten, die modernsten Formen von KI effektiv 
und zeitsparend im Insolvenzrecht einzusetzen: Vorstellung der 
handelsüblichen Angebote samt der Möglichkeiten, diese auch 
in der Insolvenzverwaltung/Insolvenzberatung einzusetzen.

PROGRAMMPROGRAMM

Krise im Immobiliensektor beendet? 
Situation und Ausblick 
Prof. Dr. Daniel Piazolo
THM Friedberg

Steigende Finanzierungszinsen, explodierende Baukosten-
preise und zunehmende Regulierungsanforderungen erschwe-
ren das Geschäftsmodell für viele Immobilienunternehmen. 
Nur begrenzt können höhere Mieten im Markt durchgesetzt 
werden. Wie lange wird die Immobilienkrise andauern?



REFERENTEN

Dr. Jan-David Jansing, Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarkt-
recht, Partner der Sozietät VOELKER & Partner mbB, Leiter des 
Referats Bankrecht und seit ca. 20 Jahren in diesem Bereich 
tätig. VOELKER berät im Bankrecht nahezu ausschließlich 
Sparkassen und Volksbanken in Insolvenzsituationen. Fragen 
der Sicherheitenverwertung, die Beratung im Gläubigerkreis 
und zuweilen auch die streitige Auseinandersetzung mit der 
Insolvenzverwaltung bilden hier die Schwerpunkte.

Rechtsanwalt
Dr. Jan-David Jansing
VOELKER & Partner mbB

REFERENTEN

Sven Seher ist seit 2014 bei b&p, seit 2023 Partner. Als Ma-
schinenbauer und Präventionsexperte spricht er die Sprache 
unserer Mandanten und begleitet diese in herausfordernden 
Krisensituationen auf Augenhöhe. Seine Schwerpunkte liegen 
in der Strategieentwicklung,  der Geschäftsmodeloptimierung 
sowie dem Turnaround Management. Seine besondere Lei-
denschaft liegt in der Erarbeitung eines unternehmerischen 
Leitbildes und eines dezidierten operativen Maßnahmenpro-
gramms. Vor b&p war Sven Seher bereits bei einem führenden 
deutschen Automobilhersteller tätig.

Sven Seher 
Bachert Unternehmensberatung
GmbH & Co. KG

Helge Hoffmann ist bereits seit 20 Jahren als Partner bei b&p 
für die Erarbeitung und Umsetzung anspruchsvoller Restruktu-
rierungskonzepte verantwortlich. Gegenstand seiner Tätigkeit 
bildet im Wesentlichen die Lösung von Sanierungssituationen 
nach den Standards IDW S 6 und des BGH, aber auch die flan-
kierende Bewertung von insolvenznahen Konzeptionen und 
die Umsetzung von Schutzschirm-/Insolvenzplänen.
Vor b&p war Helge Hoffmann bereits in einer der führenden 
deutschen Managementberatungen tätig. Als diplomierter 
Wirtschaftsingenieur verbindet Helge Hoffmann dabei sowohl 
betriebswirtschaftliche als auch technische Expertise.

Helge Hoffmann 
Bachert Unternehmensberatung
GmbH & Co. KG

Dr. Daniel Piazolo ist Professor für Immobilienmanagement 
und Risikomanagement an der THM Technische Hochschule 
Mittelhessen, University of Applied Sciences. Er ist Dekan des 
Fachbereichs Wirtschaftsingenieurwesen. Davor war Daniel 
Piazolo von 2005 bis 2014 Geschäftsführer der IPD Investment 
Property Databank GmbH (nun Teil von MSCI), die Vergleichs-
analysen für Immobilienportfolien durchführt. Er ist Mitglied 
im Arbeitskreis Immobilien der DVFA, in der Professional 
Group Valuation der RICS und in der Kompetenzgruppe Immo-
bilienrisikomanagement der gif.

Professor
Dr. Daniel Piazolo, Frics
THM Friedberg



REFERENTEN

Tom Braegelmann ist ein international erfahrener Insolvenz- 
und Restrukturierungsexperte, war zuvor für namhafte Wirt-
schaftskanzleien tätig und ist sowohl in Deutschland als auch 
in den USA als Anwalt zugelassen. Als Anwalt mit Schwerpunkt 
auf Bankruptcy Law/Insolvenz- und Urheberrecht war er über 
drei Jahre in New York tätig. Tom Braegelmann ist bestens ver-
traut mit den neuesten technologischen juristischen Entwick-
lungen, insbesondere mit der Digitalisierung des Wirtschafts-, 
Restrukturierungs- und Insolvenzrechts. Darüber hinaus hat er 
als weiteren Schwerpunkt seiner Beratung moderne digitale 
Geschäftsmodelle.

Rechtsanwalt
Tom Braegelmann, LL.M.
Annerton
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Dr. Jens Schmidt ist Fachanwalt für Insolvenzrecht sowie Han-
dels- und Gesellschaftsrecht. Seit 2009 ist er als Insolvenzver-
walter tätig. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften in 
Bonn promovierte er 2005 zur Gesellschafterbürgschaft in der 
Insolvenz. Berufliche Stationen führten ihn zum Landgericht 
Düsseldorf und in die Restrukturierungsabteilung von Linkla-
ters LLP. Seit 2006 ist er bei Runkel Rechtsanwälte tätig. Seine 
Schwerpunkte liegen im Restrukturierungs- und Insolvenz-
recht sowie im Gesellschaftsrecht.

Rechtsanwalt
Dr. Jens Schmidt
Runkel Rechtsanwälte



KONTAKT

VOELKER & Partner mbB
Rechtsanwälte • Wirtschaftsprüfer • Steuerberater
Am Echazufer 24 (Dominohaus) • 72764 Reutlingen

Telefon +49 7121  9202 - 0
reutlingen@voelker-gruppe.com

www.voelker-gruppe.com

City Hotel Reutlingen
Am Echazufer 22 • 72764 Reutlingen

Telefon +49 7121 924 630
bankett@city-hotel-reutlingen.de

www.city-hotel-reutlingen.de

SCHLEICH & PARTNER mbB RECHTSANWÄLTE 
Lindachstr. 35 • 72764 Reutlingen

Telefon +49 7121  1596809
reutlingen@schleich-partner.de

Max-Planck-Straße 11 • 78052 Villingen-Schwenningen
Telefon +49 7721  944 77 - 700

info@schleich-partner.de
www.schleich-partner.de


